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EU-Wahl  
 

Im Namen der SPÖ-

Natschbach-Loipers-

bach-Lindgrub möch-
te ich mich bei allen 
Wählerinnen und 

Wählern herzlich bedanken, die am 9. Ju-
ni 2024 bei der EU-Wahl ihre Stimme für 
die SPÖ-Kandidaten abgegeben haben!   
 
Vandalismus  

 

Für die EU-Wahl wurden in unserer Ge-
meinde von der SPÖ-Ortsorganisation A1
-Plakatständer für die Wahlwerbung der 
SPÖ-Spitzenkandidaten aufgestellt. Es 
ließ nicht lange auf sich warten, bis hirnlo-
se Vandalen wieder einmal ihr zerstöreri-
sches Unwesen trieben und fünf unserer 
SPÖ-Plakatständer derart demolierten, 
sodass diese nicht mehr zu gebrauchen 
sind. Für die SPÖ-Ortsorganisation ent-
stand dadurch ein Schaden von mindes-
tens 800,00 Euro.  
Daraufhin wurde der durch den Vanda-
lismus entstandene Sachschaden von 
mir bei der Bundespolizei zur Anzeige 
gebracht. Für zielführende Hinweise 
auf den oder die Täter gibt es eine Be-
lohnung von 1.000 Euro! 

Die Wahlergebnisse lassen es in aller 
Deutlichkeit erkennen, dass der Rechts-
ruck auch in unserer Gemeinde zugenom-
men hat und vermutlich der Nährboden 
für Vandalismus und aggressives Verhal-
ten ist. Ich kann es mir beim besten Wil-
len nicht vorstellen, dass „mündige“ Wäh-
ler nichts aus der Vergangenheit dazuge-
lernt haben und sich ohne Herz und Hirn 
mit dem rechten Rand unserer Gesell-
schaft identifizieren. In den Medien 
sprach man vor einiger Zeit sogar von ge-
wissen „Keller…..“. Für unsere Demokra-
tie ist es im höchsten Maße bedenklich 
und verantwortungslos, wenn ohne Hirn 
gewählt wird! 
 
Spende für Sozialmarkt Ternitz  

 

Im „soogut“ - Sozialmarkt in Ternitz dürfen 
Menschen, deren Einkommen unter der 
Armutsgefährdungsschwelle liegt, einkau-
fen. Die Kundinnen und Kunden können 
frei über ihren Einkauf entscheiden – die 
Abgabe der Produkte erfolgt jedoch in 
Haushaltsmengen. Angeboten werden 
qualitativ einwandfreie Lebensmittel und 
Alltagsgüter zu stark reduzierten Preisen. 
Da sich das Sortiment vorwiegend aus 
Warenspenden zusammensetzt, variiert 
dieses jeden Tag aufs Neue und der Ein-

kauf hier ist ein wertvoller Bei-
trag zu einer nachhaltigen Le-
bensführung. Der soogut Se-
cond Hand Shop ergänzt das 
bestehende Angebot und bietet 
eine gute Möglichkeit sich preis-
wert und modebewusst zu klei-
den. Auch Freizeitartikel, Kinder-
sachen und Haushaltsgegen-
stände findet man hier. 
Der soogut Sozialmarkt Ternitz 
freut sich, wenn sie auch von 
Privatpersonen mit Geld- oder 
Sachspenden unterstützt wer-
den. Es wird einfach alles benö-
tigt. 
 
Daher haben meine Frau und 
ich eine Autoladung an Sach-

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger! 
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spenden mit diverser Bekleidung zu-
sammengestellt und Lebensmittel für 
den täglichen Bedarf gekauft, wie 
Milch, Mehl, Zucker, Obst, Süßigkei-
ten und diverse Hygieneartikel. 
 

Die Spende wurde persönlich zugestellt. 
Beim Sozialmarkt war die Freude dem-
entsprechend groß, als die ganze La-
dung übernommen wurde. 
Verehrte Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger, ich wünsche Ihnen eine 
erholsame Urlaubszeit und den Kindern 
erlebnisreiche Ferien.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GR Othmar Braditsch                  

 



 

 

Am 29. September 
2024 wird ein neuer 
Nationalrat gewählt. 
Das Wahljahr 2024 
geht damit nach der 
Europawahl im Früh
-jahr in die nächste 
Runde.  

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen 
Walberechtigten in unserer Gemeinde be-
danken, die der Sozialdemokratischen Par-
tei ihre Stimme gegeben haben, und damit 
gegen den leider deutlichen Rechtsruck in 
den Wahlergebnissen gestimmt haben. 

Unser Spitzenkandidat Andi Babler wird bei 
dieser Wahl antreten, um sich gegen den in 
Umfragen an erster Stelle liegenden Partei-
chef der FPÖ Herbert Kickl zu stellen, und 
der Anspruch, den Bundeskanzler zu stel-
len, ist für Andi Babler ein durchaus legiti-
mer, bedenkt man, dass die Sozialdemo-
kratische Partei mit der ÖVP in vielen Um-
fragen fast gleichauf liegt, und der derzeiti-
ge Bundeskanzler Nehammer eine Koaliti-
on mit der Kickl-FPÖ (zu Recht) völlig aus-
schließt. Eine Koalition mit den Grünen 
wird sich für ihn rechnerisch nicht mehr 
ausgehen, daher halte ich eine Regie-
rungsbeteiligung der SPÖ in jedem Fall für 
ein realistisches Szenario, wenngleich die 
Frage des Kanzleranspruchs wegen der 
Kopf-an-Kopf Ergebnisse der Umfragen 
möglicherweise erst im Finale des Wahl-
kampfs entschieden wird. 

Betrachtet man die Arbeit der schwarz-

(türkis-)grünen Koalition unter Parteichef 
Nehammer, so lässt sich neben vielen an-
deren „Baustellen“ der Regierungsarbeit 
(hier sind vor allem die nach wie vor unge-
lösten Probleme in der Pflege, in der Bil-
dung, der Kinderbetreuung u.v.a.m. erwäh-
nenswert), so ist zumindest festzuhalten, 
dass es den Grünen bedauerlicherweise 
kaum gelungen ist, ihre Kernthemen Ökolo-
gie und Umweltschutz in den Vordergrund 
zu rücken. Zu mächtig sind nach wie vor al-
le Seilschaften der ÖVP, die Kammern zu 

stark, um wichtige Maßnahmen gegen die 
Klimaerwärmung zu treffen oder auf EU-

Ebene voranzutreiben. Lobenswert ist hier 
die Initiative von BM Gewessler, die im EU-

Umweltrat gegen die zweifelhafte Direktive 
der ÖVP Führung für das aus meiner Sicht 
außerordentlich wichtige Renaturierungs-
gesetz gestimmt hat. 

Andi Babler mag für den einen oder ande-
ren in der SPÖ und deren Granden nicht 
die optimale Besetzung für die Parteispitze 
sein. Fakt ist: Er ist unser Parteichef und 
vertritt eine klare und politisch menschliche 
Linie, und ich habe nicht den Eindruck, 
dass er nicht in der Lage ist, die SPÖ zu 
führen und zu einen (die Diskussion um die 
richtige Besetzung der Parteiführung hat 
bereits in der Ära von Parteichefin Rendi-
Wagner zur Verunsicherung beigetragen 
und uns wichtige Stimmen bei den Wahlen 
gekostet). Er wird der Partei und hoffentlich 
einer neuen Bundesregierung im Sinne der 
sozialdemokratischen Werte vorstehen, 
das sollte uns wichtig sein.  

Geben Sie daher bitte der Sozialdemo-
kratischen Partei Ihre Stimme bei der 
Nationalratswahl 2024. Es gilt nicht nur 
die Sozialdemokratie wieder nach vorne 
zu bringen, sondern auch vor allem ei-
nen Bundeskanzler Herbert Kickl, und 
damit einen weiteren Rechtsruck in der 
Gesellschaft zu verhindern. 
Neues und Aktuelles zu allen Themenberei-
chen finden Sie auf unserer Homepage:  
http://www.natschbach-loipersbach.spoe.at/. 
Sie können uns natürlich jederzeit, auch zu den 
aktuellen Themen, per e-Mail unter der Adres-
se spoe.natschbach.loipersbach@gmx.at errei-
chen.  

Ich wünsche Ihnen allen noch schöne Som-
mertage! 
Herzlichst, Ihr GGR 

 

 

 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger 
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1. Protokoll der letzten GR Sitzung vom 

14.03.2024 

Das Protokoll der letzten GR Sitzung wur-
de vom Gemeinderat einstimmig ange-
nommen.  

2. Prüfungsausschuss 

Am 24.6. wurde eine Prüfung und Kas-
senbestandsaufnahme durchgeführt. 

Es konnten seitens des Prüfverbands kei-
ne Mängel festgestellt werden. 

Kontostände und Kassenbestände wur-
den dem Gemeinderat mitgeteilt und 
das Ergebnis der Prüfung zur Diskussion 
gestellt. Der Bericht wurde vom Gemein-
derat einstimmig angenommen. 

3. Delegierungen - Verbände 

Musikschulverband: GR Braditsch wird 
sich aus dem Musikschulverband zurück-
ziehen und übernimmt die Funktion von 
im Wasserleitungsverband  

GR Janine Ringhofer wird als Delegierte 
in den Musikschulverband entsendet. 

4. Weiterführung der Klima- und Energie 

– Modellregion Mitgliedschaft 

Die Mitgliedschaft in der KMR bringt vor 
allem beratende Arbeit und Projektent-
wicklung, sowie diverse Möglichkeiten, 
Fördergelder zu lukrieren. So erhielt die 
Gemeinde unter anderem eine Förde-
rung von etwa 5000 Euro Förderung für 
die PV Anlage. Bis zum Jahr 2028 beträgt 
die Mitgliedsgebühr rund 4.200 Euro. Die 
Weiterführung der Mitgliedschaft wurde 
vom Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen. 

5. Schnupperticket - Verlängerung 

Das Schnupperticket wurde in der Ge-
meinde gut angenommen, die Auslas-
tung ist relativ hoch. Diese Aktion dient 
dazu, den Bürgern und Bürgerinnen die 
Vorteile eines das Klimaticket näher zu 
bringen und zum Ankauf zu bewegen. 
Die zwei bereits vorhandenen Tickets 
werden zu jeweils € 860,00 verlängert. 
Die Klima- und Energiemodellregion för-
dert diese Aktion mit einem Betrag von € 
172,00. Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, das Schnupperticket weiter zu 
verlängern. 

6. Pachtvertrag Agrargemeinschaft 

Projekt Gartenstadt: Damit eine Straße in 
der notwendigen Breite errichtet werden 
kann, muss ein Streifen der Straße abge-
treten werden. Zu diesem Zweck wird 
vorerst ein Pachtvertrag zwischen der 
Gemeinde und der Agrargemeinschaft 
abgeschlossen. Die Pachtgebühr be-
trägt jährlich 300 Euro, im Vorhinein für 10 
Jahre zu bezahlen. Solange die errichte-
ten Gebäude der Projektanten stehen 
gilt dieser Pachtvertrag. 

Sollte in der Zukunft ein Projekt am 
Grundstück der Agrargemeinschaft 
durchgeführt werden, dann wird die 
oben angesprochene Abtretung erfol-
gen. 

Der Pachtvertrag für das Wiesenstück 
wird vom GR einstimmig beschlossen. 

7. Subventionsansuchen Musikverein 

Natschbach-Loipersbach 

Der Musikverein hat Im Mai bei der Ge-
meinde um eine finanzielle Unterstützung 
für eine neue Tracht angesucht: 

Neues aus dem Gemeinderat 
GR-Sitzung vom 27. Juni 2024 
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Die Gesamtkosten betragen 75.000 Euro, 
eine Tracht beinhaltet Hut, Jacke, Gilet, 
Schuhe, Kleid, etc. Hut, Jacke, Gilet, Bin-
derl, Hemd, Hose und Schuhe bzw. Hut, 
Dirndl, Schürze, Jacke und Schuhe für die 
weiblichen Mitglieder. Seitens der Musik-
vereins wird um eine Unterstützung in der 
Höhe von 2/3 der Gesamtkosten gebe-
ten. 

Bgm. Stellwag argumentiert die Unterstüt-
zung folgendermaßen: Es existiert ein 
Rücklagenkonto, dieses besitzt 4% Verzin-
sung, das entspricht heuer etwa 6000 Eu-
ro, nächstes Jahr etwas weniger. 

Weiters wurden Gespräche mit den Licht-
messsängern geführt, die Einnahmen von 
etwa 7500 Euro würden dem Musikverein 
zur Verfügung gestellt. Durch die Ertrags-
anteile 2024 wird dieses Jahr nichts an 
das Rücklagenkonto einbezahlt, resümie-
rend soll demnach im Gesamten die be-
antragten 50.000 an Subventionen avisiert 
werden. 

Die erste Anzahlung (25.000 Euro) wird die 
Gemeinde noch im September überwei-
sen. Der zweite Teilbetrag wird Anfang 
des Jahres 2025, der dritte bei Übernah-
me fällig. 

GR Braditsch stellt die Anfrage seitens ei-
ner Förderung durch das Land NÖ (Büro 
der Landeshauptfrau (Frau Koller): Es gibt 
Förderungen im Bereich Freizeit und 
Sport). Diese Anfrage bleibt aber offen im 
Raum stehen 

Die Unterstützung wird vom GR einstimmig 
beschlossen. 

8. Gebührenbremse 

Bundesregierung hat beschlossen, an die 
Länder, resp. die Gemeinden zur Senkung 
der Gebühren für die Wasserversorgung, 
Abwasser- und Abfallbeseitigung im Jah-
re 2024 auszubezahlen. 28515 Euro, Bgm. 
Stellwag schlägt mehrere Varianten vor 
(die sich im Grunde finanziell für die Haus-
halte kaum unterscheiden, deponiert 
aber sofort, eine bestimmte Variante zu 
bevorzugen (die ÖVP Fraktion legt sich 
quasi auf diese Variante fest). 

Der Gemeinde Natschbach-Loipersbach 
wurden 28.515 Euro Zuschuss gewährt.  

Daher erhalten die Haushalte im Zuge der 
Gemeindeabgaben einmalig eine Gut-
schrift von 40 Euro. 

9. Berichte: 

Paketbox: Werden im Gemeindegebiet 
aufgestellt, Pakete können von den Emp-
fängern dort mit Zugangscode abgeholt 
werden. Die Boxen sollen demnächst im 
Ortsgebiet an mehreren Stellen aufge-
stellt werden. 

Kinderaustausch: 12 Kinder aus Cornuda 
kommen im Sommer und sind bei Fami-
lien im Gemeindegebiet untergebracht.  

PV Anlagen: GGR Artner berichtet über 
den Fortschritt der Errichtung der PV Anla-
gen. Auf dem Gemeindeamt wurde die 
Anlage mit 17,4kWp bereits fertiggestellt 
und kann in Kürze (Netzzugangsvertrag 
der EVN ist noch ausständig) in Betrieb 
genommen werden. 
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Sommer 2024 

… ist eine Aktion, die von der BH Neunkirchen ins Leben gerufen wurde. 
bei der sozial bedürftigen Kindern aus dem Bezirk Neunkirchen ein Ferienauf-
enthalt in Österreich ermöglicht wird. Wie jedes Jahr, hat sich der Gemeinderat 
auch heuer wieder an der Aktion „Ein Stück Ferien“ mit einer Spende von 700 
Euro beteiligt. Am 23. Juli gab es dazu einen Fototermin auf der BH Neunkir-
chen, wobei VBgm. Ewald Blochberger, GGR Christian Rasner und GR Othmar 
Braditsch die Spende vom Gemeinderat aus Natschbach-Loipersbach an die 
Bezirkshauptfrau-Stellvertreterin Eva Bauer übergeben haben.  

Ein Stück Ferien 

mailto:otti51@gmx.at
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1. Mai - Feier in Ternitz 

Am 1. Mai hatte die SPÖ zur Bezirksmaifeier in die Stadthalle Ternitz eingeladen. 
Die Grußworte kamen von der Bez.-Spitzenkandidatin zur NR-Wahl Madhavi Hussa-
jenoff, die Festansprache hielt LAbg. Vize-Bgm. Mag. Christian Samwald und die 
Schlussworte kamen vom Präsidenten des NÖ-GVV Bgm. Rupert Dworak. Für den 
musikalischen Rahmen sorgte der 1. Pottschacher Musikverein. 
Bürgermeister Rupert Dworak hat in seinen Schlussworten bekannt gegeben, dass er 
aus allen politischen Funktionen ausscheiden werde. Er werde als Präsident des NÖ 
SPÖ-Gemeindevertreter-Verbandes zurücktreten und das Amt des Bürgermeisters an 
Christian Samwald übergeben. Rupert Dworak erhielt mit gebührendem Applaus zum 
Abschied die höchste Auszeichnung der SPÖ, die „Viktor Adler-Plakette“. 

GR Othmar Braditsch, GR Robert Nagl und GR Robert Brozek bei der Bezirks-Maifeier 

Anschließend gab es einen Bieranstich und einen gemütlichen Ausklang mit dem 1. 
Pottschacher Musikverein. Als Vertretung für die SPÖ Natschbach-Loipersbach haben 
GR Othmar Braditsch, GR Robert Nagl und GR Robert Brozek teilgenommen.       
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Herr Gerhard LACKNER feierte seinen 70. Geburtstag.  Zu diesem Anlass waren 
die SPÖ Gemeinderäte bei Familie Lackner eingeladen und konnten einen gemütli-
chen und lustigen Abend bei Familie Lackner verbringen. 
 

Mit einem Geschenkkorb überbrachten die SPÖ-Gemeinderäte dem Jubilar die besten 
Glückwünsche der SPÖ Ortsorganisation. 
 

Wir gratulieren: 70er von Gerhard Lackner 

Lieber Gerhard, auf diesem Wege wollen wir uns für deine nette Gast-
freundschaft und den Köstlichkeiten nochmals herzlich bedanken. Wir wün-
schen dir weiterhin Glück und Gesundheit, sowie noch viele runde Geburtstage 
im Kreis deiner Familie. 

GGR Markus Artner, GR Othmar Braditsch, Gerhard Lackner und GR Robert Nagl. 
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Einwohnerversammlung 

Am 7. April 2024 wurde von der Gemeinde zur Einwohnerversammlung in den Burg-
gasthof eingeladen. Der Bürgermeister berichtete über das abgelaufene Geschäftsjahr 
und gab auch Einblick in zukünftige Vorhaben in unserer Gemeinde. Für die anwesen-
den Gemeindebürger gab es die Gelegenheit, ihre Anliegen vorzubringen. 
 

Aufmerksame Zuhörer: GR Robert Brozek, GR Robert Nagl, Regina Peter, Karlheinz Peter und GR Othmar 
Braditsch.  
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Ostereiersuche 

Am Karsamstag, den 30. März 2024 gab es wieder die traditionelle Ostereiersuche am 
Waldfestplatz in Natschbach. Der Osterhase kam vorbei und konnte wieder viele Kinder 
begrüßen. Nachdem alle Ostereier und Süßigkeiten gefunden waren, wurden anschlie-
ßend alle Kinder vom Osterhasen auch noch mit einem Oster-Sackerl beschenkt. Auch an 
die Eltern wurde mit den besten Osterwünschen ein Schokohase überreicht. 

Herzlichen Dank an unsere Frauenvorsitzende Gabby Schmied, die für die Ostereiersuche 
wieder alles bestens organisiert hat. Und vielen Dank an Nadine Schmied, den lieben Os-
terhasen.  

Die Helfer des Osterhasen: GR Robert Bro-
zek, Siegrid Braditsch, Gabby Schmied und 
GR Othmar Braditsch.    



Seite 14 

 

 



Seite 15 

 

 



Seite 16 

 

 


